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Überprilfung einer Antwort dor Vorwaltung auf oino Einwohnoranfrago

Sehr geehrte Damen und Herren,

in einer Einwohnerfragestunde, die Bestandteil der Tagesordnung in der Sitzung des Ra-
tes der Stadt Wipperfirrth am 23, Juni dieses Jahres war, stellte ein Wipperfürther Bilrger
eine Einwohneranfrage, Diese hat er wegen der Komplexität des Sachverhalies zuvor in
schrift licher Form eingereicht.

Die Antwort darauf i6t, eben wegen dieser Komplexität, bereits vor der Sitzung in der
VeMaltung vorbereitet worden und in der Sitzung, auf Bitten des seinerzeitigen Bürger-
meisters durch den städtischen Baudirektor Volker Barthel, wörtlich verlesen worden.

Später wurden beide Schriftstücke auch noch Gegenstand einer Sitzung des Bauaus-
schusses. Bereits in der dortlgen Einwohnerfragestunde bezichtigte der Fragesteller, der
pensionierter Beamter der Stadt ist und früher im Bereich der Abwasserbeseitigung tätig
war, Herrn Barthel der Lüge ihm gegenüber,

In der Ratssitzung vom 22, September 2009 wiederholte er diesen Vorwurf, diesmal in
der Fragestellung, ob die VeMaltung den Ratsmitgliedern ungestrafi die Unwahrheit sa-
gen dürfe. Er aiußefte, er würde eine Zuleitung der Antwort zur fachlichen Überprüfung an
den Städte- und Gsmeindebund begrirßen. Diese Anregung unterstülzte im Rahmen der
späteren Beratung tiber eine ebenfalls vom Fragesteller verfasste Bilrgetanregung der
Vorsitzende der SPD-Rat6fraktion.
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Abgesehen von meiner Überprüfung rechtlicher Schritte gegen den ehemaligen Bediens-
te6n darf ich Sie herzlich bltten, sich die Einwohneranfrage des Herrn Mutz und die där-
auf hin verfasste und in der Einwohnerfragestunde verlesene Antwort der Verwallung
hierauf einmal unvoreingenommen anzusehen und mir schdltlich mi'tzuteilen, ob der
Vorwurf der Lüge aus lhrer fachlichen Sicht gerechtfertigt ist.

Beigefügt habe ich die meines Erächteng filr eine Beurteilung dieser Frage notwendigen
Unterlagen und Auszlige.

miihungen darf ich midh herzlich bedänkan.

dlichen Grüßen

iedrich Hachenberg)
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